
Dennoch fehlen für das Jahr 2020 die Besucher der großen Veranstaltungen, wodurch 

die Besucherzahl bei 173.000 statt bei 328.000 wie im Vorjahr endet.  

 

 
 

Da die Stiftung Schloss Dyck rund 2/3 ihrer Besucherzahlen und ihrer Erlöse mit 

Großveranstaltungen erreicht, hat sie lange daraufhin gearbeitet, in der zweiten 

Jahreshälfte 2020 wieder Veranstaltungen durchführen zu können.  

Nach einem von der Stiftung erstellten Coronaschutz- und Hygienekonzept hat das 

Land NRW Ende September dann die Durchführung der Veranstaltung Schlossherbst 

für das Jahr 2020 genehmigt. Die Durchführung erfolgte an den ersten zwei 

Oktoberwochenenden von jeweils Freitag bis Sonntag, somit an insgesamt sechs statt 

vorher geplanten drei Tagen.  

Um auf die coronabedingte Situation besondere Rücksicht zu nehmen, wurde die 

Veranstaltungsfläche bei in etwa gleichem Programm verdoppelt und die zulässige 

Besucherzahl pro Tag halbiert. So entstand mit maximal 4.000 Besuchern pro Tag eine 

Situation, die in etwa einer 25%igen Regelbetriebsauslastung entsprach. Tickets 

wurden nur online und mit elektronischer Kontaktverfolgungsmöglichkeit verkauft. 

Schlosshöfe und Innenräume im Schloss wurden ausgeklammert und alle 


